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der Universität-GH-Paderborn wie an der RWTH Achen spe¬
zielle Deutschkurse für deutsche Studenten angeboten
würden. Presseberichte und eine Hörfunk-Reportage über
einen Aachener Kurs des Sommersemesters 'Nachhilfe in
der Muttersprache' hatten nämlich eine Anfrage im Land¬
tag ausgelöst und in solchen Fällen ist bekanntlich Eile
geboten.

Für unsere Hochschule konnte 'Fehlanzeige' gemeldet
werden. Ein Grund zur Beruhigung oder zu Genugtuung?
Wohl kaum, denn in Kenntnis einigen Schriftverkehrs
von Studenten/Studienbewerbern steht zu befürchten, daß
ein Deutsch-Test ähnliche Ergebnisse zeitigte wie wei¬
land ein Mathematik-Test: besorgniserregende.

Modernes Mäzenatentum

Innerhalb des Spektrums denkbarer Unterstützungen einer
Hochschule durch Freunde und Förderer ist eine Stif¬
tungsprofessur sicher eine ausgesprochen ungewöhnliche
Hilfe. Die Nachricht, daß der Vorsitzende des Vorstan¬
des der Nixdorf Computer AG, Heinz Nixdorf, der Univer¬
sität-GH-Paderborn eine Professur für Sportwissenschaft
mit dem Schwerpunkt Training und Gesundheit für eine
Reihe von Jahren finanziert und auch an der Ersteinrich¬
tung mitwirken will, ging denn auch durch alle Medien.

Erfreulich ist für das Fach Sportwissenschaft zum einen,
daß mit der Stiftungsprofessur die schon 1979 im Struk¬
tur- und Entwicklungsplan angepeilte fachliche Diffe¬
renzierung in Forschung und Lehre erreicht wird, zum
anderen aber, daß sich damit auch die Chancen verbes¬
sern, doch noch ein Institutsgebäude errichtet zu be-
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kommen. Schade ist nur, daß der personelle Ausbau des
Faches erst zu einem Zeitpunkt geschieht, zu dem die
Spitzenbelastungen in den Lehramtsstudiengängen, sei
es aufgrund der schlechten Einstellungschancen, sei es
ob der inzwischen obligatorischen Eignungsprüfungen für
ein Sportstudium, überwunden sind. Im Hinblick auf den
veränderten Arbeitsmarkt für die Absolventen dürfte
die mit dem Schwerpunkt Training und Gesundheit verbun¬
dene Zielrichtung 'Breitensport' allerdings besonderes
Gewicht bekommen. Offenbar verspricht sich auch der
Mäzen für die Mitarbeiter seines Unternehmens aus die¬
ser Ausrichtung Gewinn. Zusammenarbeit also statt Mes¬
sing-Stiftertafel. Die Süddeutsche Zeitung spekulierte
allerdings schon über einen Interessenausgleich 'e.h.'!

Uni Paderborn setzt Messeerfolge fort!

Die Universität-GH-Paderborn beteiligt sich auch in
diesem Jahr an dem Gemeinschaftsstand nordrhein-westfä-
lischer Hochschulen in der Halle Forschung und Techno¬
logie auf der Hannover-Messe. Diese neue Art der gemein¬
schaftlichen Selbstdarstellung wurde 1982 unter Füh¬
rung der RWTH Achen mit zunächst 6 Hochschulen, darun¬
ter die Univers ität-GH-Paderborn, auf einer Stand¬
fläche von 250 erprobt. Der glänzende Erfolg veran-
laßte 1983 bereits 13 Hochschulen zum Mitmachen.

Auch in diesem Jahr ist die Universität-GH-Paderborn
wieder mit drei Exponaten dabei.

Ein im Labor für Nachrichtenverarbeitende Systeme (Pro¬
fessor A. Aldejohann) entwickeltes freiprogrammierbares
Bildverarbeitungssystem ermöglicht durch den Einsatz
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